
VOLKSRECHTE IIN EEUROPA
– kkonkrete UUtopie ooder IIllusion?
Die SSchweiz iist TTeil eeines eeuropäischen PProzesses.
www.unsere-vvolksrechte.ch

Dienstag, 20. Okt. 2009 - 20.15 Uhr

auf dem Monte Verità Ascona

DICK MMARTY, FFDP.Die Liberalen
ANDREAS GGROSS, SSPS
CLAUDIO RROSSETTI, MMONTE VVERITA 

Gesprächsleitung: 
Beat AAllenbach, Journalist, Toricella



“Volksrechte in Europa
– konkrete Utopie oder Illusion?”

Die Schweiz ist Teil eines europäischen Prozesses.

Dienstag, 20. Oktober 2009, 20.15 Uhr 
Monte Verità - via collina – Ascona
In der Schweiz nehmen viele die Europäische Union und die Demokratie – ganz
besonders die Direkte Demokratie – als Gegensatz wahr. Doch braucht die EU in
Zukunft für die Lösung ihrer Blockaden nicht mehr Demokratie? Der Gestaltungsraum
der Schweiz hingegen wegen mit der internationalen Verflechtung immer kleiner. Ver-
liert die Direkte Demokratie dabei nicht immer mehr Einfluss? Zwei Prozesse, die sich
gegenseitig bedingen und ergänzen oder nichts mit einander zu tun haben?

Programm:
19.45 Begrüssungsapéro 
20.15 Einleitung und Moderation:

Beat Allenbach, Journalist, Torricella TI
im Gespräch mit
Dick Marty, Stände- und Europarat FdP.Die Liberalen, TI
Andreas Gross, National- und Europarat SP, ZH 
Claudio Rossetti, Direktor Monte Verità

21.15 Diskussion 
Die Teilnehmenden diskutieren jeweils in ihrer Muttersprache und übersetzen ihre
Voten, falls nötig, gemeinsam. Dies gilt auch für die Personen, die sich an der öffentli-
chen Diskussion beteiligen.

Informieren Sie sich auf www.unsere-volksrechte.ch und beteiligen Sie sich mit
eigenen Beiträgen an der Debatte.

Bitte 
frankieren


